
GERNE SONDERANFERTIGUNGEN | 305 TAGE IM JAHR | SERVICE RUNDUM

In Ihren Verkaufszeiten bietet Ihnen unser Team jede Unterstützung.

Montag bis Freitag von 8.00 bis 19.00 Uhr | Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr
+ 49 (0) 5241 5044-0 | info@woestmann.info

BETTBANK
SZ Wöstmann Schlafraumsysteme GmbH | Kolbeplatz 10 | 33330 Gütersloh

Bei Maßen und Preisen sind Irrtümer vorbehalten. Technische Änderungen vorbehalten.
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Sockelboden (80 / 100)BETTBANK 1482 / 1483
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Filzgleiter
38x38mm
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Senkkopfschraube
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3
Das Polster auf der Seite mit
dem Klettband stramm ziehen
und auf die Bankplatte drücken
und festkleben

4
Das Polster auf der anderen Seite
stramm ziehen und auf die Bank-
platte drücken und festkleben

2
Die Bettbank mittig auf das Polster
legen und seitlich vermitteln

Bank-
platte

Polster

1 Die Schutzfolien abziehen
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